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Art der Wanderung HalbtagesWanderung 

Wanderziel Frühlingswanderung zum Hübschen Stein 

Treffpunkt Parkplatz Heuweg 

Datum 19.03.2023 

Uhrzeit 13:00 Uhr 

Erwachsene (Anzahl) 8 

Kinder, Jugendliche (Anz) 0 

Dauer (Std) Gehzeit ca. 2,5 Std. 

Wegstrecke (km) 8 km 

Streckenprofil Einfache Waldwege 

Wanderführer G.Maier 

Wanderbericht 

 Trotz schlechter Wettervorhersage haben sich 8 Optimisten am 
Parkplatz Heuweg getroffen und sind zum Ausgangspunkt der 
Wanderung zwischen Scharenstetten und Merklingen gefahren. Es 

war zwar frisch, aber die Sonne hat gescheint und Regen war 
(noch) nicht in Sicht.  
Unser Wanderweg hat uns zum Ulmer Tal (das aus Westen von 

Merklingen herkommt) geführt. Wir sind auf Schotter- feuchten 
Wiesen- und Waldwegen an Grenzsteinen vorbei  gekommen , 
welche die Grenzen zwischen den Gemarkungen Temmenhausen, 

Machtolsheim und Churbaierischem Gebiet gekennzeichnet haben. 
Nach einer guten Stunde haben wir den 'Hübschen Stein' erreicht. 

Märzenbecher am Wegesrand haben uns den Frühling gezeigt.  
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Der 'Hübsche Stein' dokumentiert auf seinen 3 Seiten die Grenzen 
zwischen der Grafschaft Helfenstein (Elefant), dem Herzogtum 
Württemberger (Hirschgeweih) und der freien Reichstadt Ulm 

(Schachbrettmuster).  Nach kurzer Rast am kleinen Denkmal 
zwischen dem dort endenden 'Langen Tal' und dem beginnenden 
'Kleinen Lautertal' haben wir auf dem Rundwanderweg "Hübscher 

Stein" den Rückweg angetreten; dieser war wegen der nun zu 
bewältigenden Höhenunterschiede etwas anstregender als der 
vorausgehende Talweg.  

 

 

Nach 2,5 Std. und einsetzendem leichten Regen haben wir wieder 

unseren Ausgangspunkt erreicht. Eine Einkehr im Gasthof am Berg 
in Temmenhausen war der Lohn für unsere Anstrengungen.. 


